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«Das Geheimnis des Glücks ist die  

Freiheit, und das Geheimnis der Freiheit ist 

der Mut.»  
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Höhlenforscherinnen bei den Ferienaktivitäten 

Jahresbericht 2021 

Ein abwechslungsreiches, spannendes, aber auch 

herausforderndes Jahr liegt hinter uns. Im Jahr 2021 

haben wir geplant, abgesagt, die Planung angepasst 

und durchgeführt. Flexibilität war gefordert. 

Im vergangenen Jahr gab es eine personelle Ände-

rung. Im Sommer 2021 verabschiedete sich Meret 

Triet nach drei Jahren voller schöner Erlebnisse, in 

denen sie zahlreiche Kinderangebote, Ferienaktivi-

täten und Projekte geplant und durchgeführt hat. 

Die Leitung der Kinderangebote übernimmt bis zum 

Sommer 2022 Corinne Gnägi. Wir freuen uns über 

diese gute Anschlusslösung.  

Gemeinschaft – ein Grundbedürfnis 

Bei den Ferienaktivitäten, welche das Jugendwerk 

in Zusammenarbeit mit dem Gewerbe, Vereinen 

und Privatpersonen aus Schüpfen organisiert hat, 

konnten über 300 teilnehmende Kinder ver-

schiedenste Angebote besuchen. Sportangebot,  

Elektroroboter basteln oder Höhlen erforschen, die 

Auswahl war riesig. Auch die regulären Kinderange-

bote, das Kinderlager und der Jugendtreff verzeich-

neten viele Teilnehmende. Diese Erfahrungswerte 

zeigen, dass der Wunsch nach Gemeinschaft und 

Normalität für Kinder und Jugendliche, in der durch 

die Pandemie geprägten Zeit, sehr gross ist.  

Die Jugendräume in neuem Glanz  

Aufgrund der angespannten Coronasituation muss-

ten alle öffentlichen Angebote des Jugendwerks 

Schüpfen von Januar bis Anfangs März abgesagt 

werden. Ab Februar konnten wieder beschränkte 

Angebot im Rahmen der Freiwilligenteams durchge-

führt werden. In dieser Zeit wurden fleissig Ideen 

für Projekte, Ausflüge und Programme gesammelt. 

Ein Projekt, welches in den Frühlingsferien realisiert 

wurde, war die dringend nötige Umgestaltung der 

Jugendräume. Während zwei Wochen konnten sich 

Jugendliche an den Umbauarbeiten beteiligen.  

Jeden Tag packten zwischen 4 bis 10 freiwillige  

Helfer:innen tatkräftig mit an. Nach sieben intensi-

ven Tagen konnten wir die Arbeiten abschliessen. 

Mit Hamburger, Pommes und Rimuss feierten wir 

das gelungene Umbauprojekt.  

 
Neue Farben braucht das Land – Streichen wie die Profis 

Helfen, lernen und gebraucht werden  

Im Sommer 2021 sind viele neue und motivierte 

freiwillige Helfer:innen in die verschiedenen Teams 

des Jugendwerks eingestiegen. Zu Beginn eines 

neuen Schuljahres gibt es oft grosse Veränderun-

gen. Jugendliche, welche die obligatorische Schul-

pflicht erfüllt haben oder nun die Oberstufe besu-

chen, verlassen die Teams. Dadurch entsteht Raum 

in dem sich neue Jugendliche einbringen und entfal-

ten können. Der Jugendtreff und das Kinderpro-

gramm «Kidzz» waren von dieser Veränderung am 

stärksten betroffen. Der Neustart ist jedoch durch 

die vielen neuen motivierten Teamler:innen  mehr 

als erfolgreich verlaufen.  



Highlights aus dem Jahr 2021 

Vor den Sommerferien konnte die Graffitiwand 

«Artspace54» offiziell eröffnet werden. Das Ziel 

des Projektes war es, einen lokalen Ort für junge 

Künstler:innen zu schaffen, welcher legal als 

Übungsfeld genutzt werden kann. Das Projekt 

wurde durch den ortsansässigen Gymeler Cyril 

Flückiger initiiert. Gemeinsam mit der Jugend-, 

Kultur- und Sozialkommission und dem Jugend-

werk wurde das Projekt finalisiert. Bei der Eröff-

nungsfeier lernten die Kinder und junggeblieben 

Erwachsenen mithilfe von Profisprayern die 

Grundlagen des Sprayens und konnten anschlies-

send ihrer Kreativität freien Lauf lassen.  

2021 fanden die ersten Jugendwerk – Megalager 

statt. Durch das neue Kinderlagerkonzept, haben 

die Kinder von allen Jugendwerkstandorten die 

Möglichkeit, ein Ferienlager zu besuchen. Die 

drei Lager fanden zu unterschiedlichen Zeitpunk-

ten statt. Durch die neue Organisation konnten 

über 200 Kinder starke Erlebnisse wie eine 

Schaumparty, einen Ausflug in den Seilpark oder 

einen Kinoabend unter freiem Himmel am Wald-

rand erleben. Da sich dieses Konzept bewährt 

hat, werden im Jahr 2022 erneut zwei Megalager 

angeboten. 

Die Jungleiter:innen Schulung im November 

wurde von 14 Teilnehmenden besucht. Alle 

Jungleiter:innen sind anschliessend in verschie-

den Jugendwerkteams eingestiegen. Schwer-

punkte der Schulung waren Themen, welche die 

Jugendlichen in ihrem täglichen Leben antreffen. 

Zum Beispiel Selbst- und Fremdbild, Vorbildfunk-

tion oder Rhetorik.  

Der Galaabend war auch in diesem Jahr das High-

light zum Jahresende. Der legendäre Anlass 

wurde von Schüler:innen der 9ten Klasse geplant 

und durchgeführt. Schon Wochen zuvor wurden 

Konzepte erstellt, Einkaufslisten geschrieben, 

Drinks ausprobiert, Flyer gestaltet und Dekora-

tion gebastelt. Nur durch den grossen Einsatz der 

Freiwilligen konnte dieser würdige Jahresab-

schluss so grossartig durchgeführt werden.  

 

 

Besucherrekord im «Kidzz». Über 50 begeistere Kinder! 

Ausblick und Ziele für 2022 

Trotz der aktuellen unsicheren Lage freuen wir uns 

schon sehr auf das Jahr 2022. Wir passen uns immer 

wieder den pandemiebedingten Gegebenheiten an 

und sind dankbar, dass wir aktuell Programme 

durchführen können. Wir versuchen auch zukünftig 

ein vielfältiges und attraktives Angebot für die  

Kinder und Jugendlichen anzubieten, ihre Freizeit 

positiv zu prägen, ihre Kreativität zu fördern und  

allen einen Platz zu geben, an dem sie ihre Ideen 

einbringen und Zeit mit ihren Freunden verbringen 

können.   

Danksagung 

Auch dieses Jahr durfte die offene Kinder- und Ju-

gendarbeit Schüpfen grosse Unterstützung und ein 

tiefes Vertrauen erleben. Wir bedanken uns bei al-

len Behörden- und Kommissionsmitgliedern, den 

Lehrpersonen, Vereinen, dem Gewerbe, den Eltern 

und der Kirchgemeinde für die gute Zusammenar-

beit und das riesige Engagement. Speziell erwähnen 

möchten wir an dieser Stelle auch alle tatkräftig  

engagierten jugendlichen Freiwilligen. Ihr leistet 

grossartige Arbeit! Ohne euch wäre die Jugendar-

beit in dieser Form nicht möglich. 

 
Flucht aus dem Escaperoom  beim Teamausflug



Das Jahr 2021 in Zahlen 

Angebote  Anz. Anlässe Total h1 Total TN2 h FA3 

Jugendtreff 17 51 701 657 

TeensUp (5. & 6. Klasse)  7 14 108 78 

KIDZZ (2. – 4. Klasse) 5 10.3 168 57 

Discos / Partys  0 0 0 0 

Projekte (Umbau, Graffitiwand) 15 74.8 187 376.8 

Lager / Weekendtage (versch. Altersgruppen) 7 72 163 254 

Zukunftswerkstätten  2 2 40 0 

Schulungen / Ausbildungen (Jungleiter:innenschu-

lung)  

11 23.8 113 61.3 

Ferienaktivitäten 3 13 54 5 

Diverses (z.B. Interventionen, Planungssitzungen) 3 6.5 17 20 

Total 2021* 70 267.4 1551 1509.1 

     

Veränderungen 2020 / 2021* +27% +45% +50% +23% 

Zahlen 2020* 55 184 1033 1224 

Zahlen 2019 69 292 1940 1355 

 

 
Einstiegsspiel ins Megalager fördert die Gemeinschaft, Zusammenhalt und Teambuilding 

 
*Die Zahlen lassen sich durch die pandemiebedingten zeitweiligen Schliessungen nicht in direkten Zusammenhang mit den 

Zahlen der Vorjahre bringen. 
1 Total h = Dauer der Angebote oder Aktivitäten in Stunden 
2 TN = Anzahl Teilnehmerinnen und Teilnehmer während der Angebote 
3 h FA = Anzahl der von Freiwilligen geleisteten Stunden 


